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,,fJlli - und - Dieter -Ta g"
Die Schwestern Lina und Janne freuen sich jede Woche über den Besuch ihrer

,,Wu nsch-Großeltern".

Von Anna Boos

Janne ist fünf Jahre alt und spielt
am liebsten auf ihrem Holzpferd
namens ,,Rufus". Wie eine Zir-
kusartistin kniet sie auf demPfer-
derücken und streckt ihre Hände
zur Seite aus, ohne die Balance zu
verlieren.

,,Dieter, guck mal!", ruft Janne
stolz und führt dem 73-Jährigen
ein paar Kunststücke vor. ,,Super
machst du das", Iobt Dieter Pa-
penfuß das Mädchen, während
seine Frau Ursula besorgt ihre
Hände nach Janne ausstreckt.

,,Aber du musst vorsichtig sein",
sagt sie, und Janne springt ihr la-
chendindieArme.

Wenn Ursula und Dieter Papen-
fuß mit Janne und ihrer großen
Schwester Lina spielen, wirkt das
sehr vertraut. So wie das eben ist,
wenn Oma und Opa mit ihren En-
kelkinäern Zeit verbringen. Aber
Ursula und Dieter Papenfuß sind
nicht die leiblichen Großeltern
von Janne und Lina, sie sind ihre
,,Wunsch- Großeltörn" .

Ursula und Dieter Papenfuß ha-
ben nämlich keine eigenen Enkel.
Und die beiden Mädchen können
ihre leiblichen Großeltern leider
nicht sehr oft sehen, weil sie so

weit weg von Janne und Linawoh-
nen. ,,So geht es ziemlich vielen
Familien", erklärt Rita Dippel.
Sie arbeitet im Mütterzentrum/
Mehrgenerationenhaus in Braun-
schweig und bringt ältere Men-
schen und Familien, die,,Wunsch-
Großeltern" suchen, zusammen.

Bei Janne und Lina ist jeden
Dienstag,,Ulli-und-Dieter-Tag".
Dann kommt das Ehepaar Papen-
fuß zu den Schwestern nach Hau-
se. Sie spielen Gesellschaftsspie-
le, malen, basteln oder toben mit
ihnen im Garten. Manchmal un-
ternehmen die vier auch einen
Ausflug ins Schwimmbad, ins
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Museumoder denZoo.' ,,Ulli und Dieter haben immer
ganz viel Zeit fur uns", freut sich
die achtjährige Lina. Und auch die
beiden Senioren genießen die
Nachmittage mit den Mädchen.

,,Hier ist immer etwas los. Das
macht richtig Spaß und hält uns
jung", schwärmt Dieter Papenfuß.

Seit 2007 sind Dieter und Ursu-
la Papenfuß die Wunschgroßel-
tern von Lina und Janne. Die Se-
nioren sind nicht nur einfach Ba-
bysitter für die beiden
Schwestern. In den sechs Jahren
sind die Familien eng zusilmmen-
gewachsen.,,Manchmal vergessen

wir, dass wir eigentlich gar nicht
zur Familie gehören", erzählt die
70-jährige Ursula Papenfuß la-
chend. Sie und ihr Mann werden
auch zu den Geburtstagen der
Mädchen eingeladen, sind bei Li-
nas Schulfesten dabei oder feuern
die Schwesternbeim Stadtlauf an.

Janne und Lina malen ihrer
Wun3ch- Oma und ihrem Wunsch-
Opa oft ein Bild oder bringen ih-
nen zum Geburtstag ein Ständ-
chen. Dann klimpert Lina am
Keyboard, Janne spielt die Flöte
und Ursula und Dieter Papenfuß
freuen sich über das Talent ihrer
beiden,,Wunsch- Enkelkinder".


